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Festigkeit der Materialien . 21

c ) Wenn die Last 2 ? um c und ei von den Unterstützungspunkten
entfernt ist :
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d ) Wenn in einer Entfernung c von jedem Unterstützungspunkte eine

Last P wirkt :

1. 234 8 * . *Tig . 31 . BE = PeT Tbe (1 2 5

e ) Wenn eine Last 2P auf eine Länge 2e auf dem Stab gleichförmig
vertheilt ist , und der Schwerpunkt der Last um c und ci von den

beiden Unterstützungspunkten entfernt ist :
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Will man vermittelst dieser Formeln die Last berechnen , bei wel -

cher ein stabkörmiger Körper abbricht , so muss in denselben für B der

Brechungs - Coefſizient gesetzt werden , welcher dem Materiale ent -

spricht , aus welchem der Stab besteht . Will man hingegen die Ouer -
schnittsdimensionen berechnen , welche ein stabförmiger Körper erhalten

muss , um mit Sicherheit eine gegebene Last tragen zu können , s0

muss man in jenen Formeln für B, je nach Umständen , den Sten , l0ten

oder sogar nür den 20ten Theil von dem Brechungs - Coefſizienten in

Rechnung bringen .

Für Maschinenconstructionen darf in der Regel nur der 10te Theil

dieses Coefſizienten genommen werden . Die Brechungs - Coeffizienten
für die verschiedenen Materialien sind auf Tabelle No 57 in der mit

B überschriebenen Vertikalcolumne zusammengestellt .

41 .

Hestigleeit den Lörper gegen das Zerdrlchten .

Wenn die Dimension eines Körpers nach der Richtung des Druckes

klein ist , im Vergleich zu den darauf senkrechten Abmessungen , so ist

die Kralt , welche das Zerdrücken des Körpers bewirkt , unabhängig
von der Länge und proportional dem Querschnitt . Die Widerstands -

fähigkeit der Materialien gegen das Zerdrücken ist aber 80

gross , dass eine Berechnung der Querschnitte im Maschinenbau nie

nothwendig ist .



22 Fesligkeit der Materialien .

42 .

Niicltibirtendèe Fesliglteit lunger slabförmigen Hörper . Fig . 36 .

Nennt man :

die Länge des Stabes ;

— diejenige Belastung , bei welcher der Stab eine bleibende Biegung

annimmt ;

k die auf die Biegungslinie des Stabes senkrechte Dimension seines

Querschnittes ;

den Modulus der El

steht . Tafel Ne 57 ;

denjenigen von den auf Tafel V zusammengestelllen Ausdrücken ,

aus wechem der Stab be —sticität des Materials ,ο

E

welcher der OQuerschnittsform des Stabes entspricht :

＋ 2＋2 3·142 die Ludolphsche Zahl .

So ist für einen Stab , der sich in allen seinen Theilen frei biegen

kann , und nach seiner Länge gedrückt wird :

4 ) für jede OQuerschnittsform

— ( 69064 .
c ) für einen hohlen cylindri ztab . d der äusse e , di der innere

Durchmesser :

. — 64

d ) für einen Stab mit rechtwinklichem Ouerschnitt :

8 I 77.
12

wobei h die kleinere , b die grössere Ouerschnitts - Dimension des

Stabes bezeichnet .

Bei den Maschinen sind die auf rückwirkeende Festigkeit in Anspruch

genommenen Theile so stark gemacht , dass erst bei einer Last , die 10,

20 , 50mal grösser ist als diejenige , welcher sie wirklich Zu wider -

stehen haben , eine bleibende Biegung eintréten würde . Wenn man

also mit den s0 eben aufgestellten Formeln mit der Praxis übereinstim -

mende Dimensionen erl S0 muss in denselben für P eine Last

in Rechnung gebracht werde die 10 , 20 , 50 mal grösser ist , als

diejenige , welcher der Körper wirklich ausgeselzt ist .
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